
Bundesverband Business Center e.V. 

Medieninformation 

Bundesverband will offensiver gegen Adress-Betrüger vorgehen 

Hamburg, 16. Dezember 2016 – In jüngster Zeit kam es laut internen Meldungen zu Fällen von 
Adress-Betrug zu Lasten von Büroservice Anbietern und Verbrauchern. Business Center Betreiber 
wurden vorsätzlich betrogen und Kunden sowie Verbraucher wissentlich getäuscht. Diesem 
geschäftsschädigenden Vorgehen will der Bundesverband Business Center nun härter 
entgegentreten und notfalls auch mit rechtliche Schritten gegen Adress-Betrüger vorgehen. 

Die Vorgehensweise der Betrüger sieht zunächst den Abschluss von Verträge vor, die jedoch mit 
dem Bewusstsein unterschrieben werden, diese dann nachträglich zu widerrufen. Der Widerruf 
erfolgt hierbei oft mit dem Ausbleiben der ersten Zahlung, häufig die Zahlung einer 
Sicherheitsleistung. Trotz Widerrufung des Vertrags melden diese Firmen ihr Gewerbe jedoch auf 
die Adresse des jeweiligen Büroservices an und lassen sich eingehende Post per Nachsendeauftrag 
an die Privatanschrift weiterleiten. Häufig korreliert dieses Geschäftsmodell mit weiteren 
zweifelhaften Angeboten, bei denen Verbraucher oder andere Unternehmen willentlich getäuscht 
und betrogen werden sollen. 

Die Mitglieder des eingetragenen Vereins verpflichten sich diese Art von Schwindeleien sowohl im 
Verband als auch dem zuständigen Handelsregister oder der zuständigen Gewerbeaufsicht zu 
melden. Strafanzeigen wegen Betruges werden in besonderen Fällen nicht nur vom Business 
Center, sondern gleichfalls auch vom Bundesverband gestellt und die betrügerischen Absichten 
der Firmen aufgezeigt. Durch die Meldung beim Handelsregister und einer entsprechenden 
Strafanzeige haben Ermittlungsbehörden die nötigen Befugnisse, um gezielt gegen Adress-
Betrüger vorzugehen und dafür zu sorgen, dass solcherlei Machenschaften in Zukunft erschwert 
und dadurch im Idealfall ganz unterbunden werden. 

„Der Bundesverband unterstützt seine Mitglieder hierbei organisatorisch mit Mustertexten für die 
entsprechenden Meldungen und Strafanzeigen, als auch inhaltlich bei der Forderung nach 
entsprechendem Schadensersatz. Häufig ist es schwierig einen konkreten materiellen Schaden für 
den Betreiber nachzuweisen, da sich der Image-Schaden durch Adressbetrüger nur schwer 
quantifizieren lässt. Hier lassen wir gerade durch einen Rechtsanwalt prüfen, welche Möglichkeiten 
wir als Verband und unsere Mitglieder noch haben“, erläutert Vorstandsvorsitzender Lars Henckel.  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Zum Verband 

Der Bundesverband Business Center e. V. wurde 1984 gegründet und sieht sich als 
Interessenvertretung und Kooperationsplattform für die Branche. Das Angebot der 
Mitgliedsunternehmen richtet sich an internationale Konzerne, Startups und mittelständische 
Unternehmen. Das Dienstleistungsportfolio umfasst sowohl komplett möblierte und ausgestattete 
Büros, Konferenzräume, und Virtual Offices, als auch erweiterte Sekretariats-Services. 

 

Bildunterschrift:  
Betrüger nutzen feinste Geschäftsadressen und täuschen Business Center und Verbraucher. 
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